
 

  

Ein 
Verein 

im 
Aufwind 

Mag. Markus Berger 

Sektion Tischtennis – Union St. Peter / Au 

TISCHTENNIS - Sankt Peter / Au 

HERBSTSAISON 

2010/2011 

 



 
2 

 

Überblick 
In der Herbstsaison 2010 nahmen zwei Nachwuchsmannschaften und vier Herrenmannschaften an 

der niederösterreichischen Tischtennis Mannschaftsmeisterschaft teil. Somit ist St. Peter/Au 

innerhalb von nur fünf Jahren zu einem Tischtennisverein mittlerer Größe aufgestiegen. Zusätzlich zu 

diesen sechs Mannschaften stellte die Hauptschule fünf Schulmannschaften (eine im Bewerb 

Vereinsspieler Unterstufe und vier im Bewerb Hobbyspieler Unterstufe) für die Bewerbe der nö. 

Schülerliga. Somit gab es in dieser Saison 11 Tischtennismannschaften in St. Peter. Erfreulich ist auch, 

dass jedes Jahr wieder viele Schüler zum Nachwuchstraining kommen. Heuer nehmen erstmals auch 

Schülerinnen und Schüler aus der Volksschule teil; insgesamt sind es beachtliche 36 

Tischtennisspieler im Nachwuchstraining. 

 

1: Die Nachwuchstrainingsgruppe 

Die U15 Mannschaft (Julian Stocker, Nici Blauensteiner und Markus Panholzer) erreichte den 

Herbstmeistertitel in der 1. Klasse West B und die U18 Mannschaft (Martin Mayerhofer, Nici 

Blauensteiner und Mathias Wimmer) den 2. Platz in der 1. Klasse West. 

Außerdem haben die Mitglieder der Sektion Tischtennis eine wichtige Entscheidung getroffen. Neben 

dem bereits viermal erfolgreich durchgeführten Ortsturnier soll jährlich ein professionelles 

Tischtennisturnier für Verbandsspieler aus Nieder- und Oberösterreich ausgerichtet werden. Dieses 

Turnier soll einerseits St. Peter zu einer fixen und bekannten Tischtennis-Adresse in der Region 

machen und andererseits natürlich auch eine Möglichkeit 

für die Nachwuchsspieler bieten, an einem großen Turnier 

teilzunehmen. Deswegen fanden im November die Voralpen 

Open zum ersten Mal statt. Bemerkenswert war das 

Nennergebnis von über 70 Meisterschaftsspielern aus 

Nieder- und Oberösterreich. Natürlich ist es für uns auch 

sehr wichtig, neue Einnahmequellen zu erschließen, da der 

finanzielle Aufwand für einen Verein dieser Größe beachtlich 

ist. 



 
3 

 

Markus Stöckler nahm vom 3. bis 5. September 2010 an einer TT-Übungsleiter-Ausbildung in 

Amstetten teil. Für einen Verein ist es sehr wichtig, dass es verschiedene Leute gibt, die den 

Nachwuchs trainieren und nicht nur Technik und Spaß am Sport vermitteln, sondern auch über eine 

grundlegende Ausbildung in Theorie und Praxis verfügen. 

Bei sechs Vereinsmannschaften und einem großen Turnier braucht man natürlich auch eine 

entsprechende Ausstattung und deswegen haben wir unseren Bestand erweitert. Rechtzeitig zum 

Saisonstart wurde ein neuer Meisterschaftstisch gekauft und dazu vier Schiedsrichtertische, damit 

professionelle Veranstaltungen durchgeführt werden können. Natürlich muss der Bestand in den 

nächsten Jahren kontinuierlich erweitert werden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen unseren Sponsoren, die es ermöglichen, dass wir Tische und 

Trainingsgeräte anschaffen und auch Spieler immer wieder zu Turnieren senden können, damit diese 

viel Erfahrung sammeln. Besonders wollen wir uns heuer beim Gasthof Zauchasteg bedanken, der 

uns mit 20 neuen Dressen ausgestattet hat, womit wir nun zwei Hemden zur Verfügung haben. 

Saisonvorbereitung 

Meisterfeier 
Ende Juni lud Helfried Bauer alle Spieler zu einer Feier bei ihm zu Hause ein, um den 2. Meistertitel in 

der noch sehr jungen Vereinsgeschichte gebührend zu feiern. Natürlich durfte auch ein 

Tischtennistisch nicht fehlen. Da es sich um eine besondere Veranstaltung handelte, wurde allerdings 

auch ein besonderer Tisch aufgestellt, der Jung und Alt begeisterte. Alle waren sich einig, dass diese 

Feier einen gemütlichen und geselligen Abschluss der erfolgreichen Saison 2009/2010 darstellte. 

 

Trainingslager Schüler 
Von 25. bis 28. August 2010 fand zum zweiten Mal ein 4-

tägiges Trainingslager in St. Peter/Au statt, an dem 14 

Nachwuchsspieler teilnahmen. Dabei standen täglich 6 

Stunden Training am Programm, natürlich auch ein 

gemeinsames Mittagessen. Am Donnerstagnachmittag 
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gingen die Jugendlichen gemeinsam ins Freibad, da auch der Spaß nicht fehlen durfte. Am Samstag 

fand ein Abschlussturnier statt. Bei den Vereinsspielern gewann Julian Stocker und bei den 

Hobbyspielern David Hackensöllner. Danach gab es noch ein gemeinsames Grillen im Schulhof.  

 

Trainingswoche Vereinsspieler 
Zur selben Zeit wie die Jugendlichen veranstalteten auch die Herren eine intensive Trainingswoche 

mit dem Amstettner Gerald Hartl, einem ehemaligen Staatsligaspieler. Auch diese Trainingstage 

waren gut besucht und alle Spieler gingen gut vorbereitet in die Herbstsaison. Ein großer Dank gilt 

dem Versicherungsmakler Rudelstorfer, der einen Teil der Kosten für die Trainerstunden dieser 

Woche übernahm und zusätzlich auch noch für weitere Trainingsabende während der Saison. 

Vorbereitungsspiel gegen Haidershofen 
Am 10. September stand unmittelbar vor Meisterschaftsbeginn noch ein freundschaftlicher 

Wettkampf in Haidershofen am Programm, an dem 8 Spieler aus St.Peter teilnahmen. Nach vielen 

Einzel- und Doppelspielen stand dieses Mal St. Peter/Au als klarer Sieger fest. Auch daran kann man 

den Aufwärtstrend erkennen, da noch  voriges Jahr eine Niederlage nicht zu verhindern war. 

Übungsleiter Ausbildung in Amstetten 
Vom 3. bis zum 5. September hielt Fritz Svoboda vom österreichischen Tischtennisverband in 

Amstetten einen Übungsleiterkurs für Spieler des NÖTTV ab. Markus Stöckler war einer von 26 

Teilnehmern und erhielt 

Informationen zur Trainings-

gestaltung für Anfänger bis zum 

Spitzenspieler. Diese Ausbildung ist 

enorm wichtig für unseren Verein, da 

ab jetzt neben Markus Berger ein 

zweiter Trainer für den Nachwuchs 

zur Verfügung steht. Nach ersten 

Schnuppereinheiten während dem 

Trainingslager für Schüler, hielt 

Markus Stöckler immer dann das Jugendtraining, wenn Markus Berger verhindert war. Damit ist nun 

ein regelmäßig wöchentliches Training für den Nachwuchs möglich, was sicherlich die Voraussetzung 

für eine gute Nachwuchsarbeit darstellt. Vielleicht ist es sogar möglich, dass in Zukunft das 

Nachwuchstraining 

weiter intensiviert 

wird. 

 

2: Teilnehmer an der Übungsleiterausbildung in Amstetten 
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Zentrumstraining West 
Seit vorigem Jahr gibt es im Mostviertel ein Zentrumstraining, an dem mehr als 30 Nachwuchsspieler 

aus verschiedenen Vereinen teilnehmen. Aus St.Peter/Au waren heuer 4 Spieler dabei: Julian 

Stocker, Martin Mayerhofer, Nici Blauensteiner und Markus Panholzer. Dieses Training wird von 

Gerlad Hartl geleitet und findet drei- bis viermal im Monat statt. Für uns ist dieses Angebot enorm 

wichtig, da unsere hoffnungsvollsten Nachwuchsspieler neben dem Donnerstag ein weiteres Training 

pro Woche absolvieren können. 

 

Vereinssport 
Erstmals stellte die Sektion Tischtennis sechs Mannschaften, die an der nö. Tischtennismeisterschaft 

teilnahmen. Sowohl die erste als auch die zweite Mannschaft hatte nach dem Aufstieg in die 

nächsthöhere Liga nur ein Ziel: Klassenerhalt. Deswegen wollte man sich schnell zurechtfinden und 

noch in der Herbstsaison einige Punkte einfahren. 

 

U15 Mannschaft 
Anfang Oktober fand in Ybbsitz die zentrale U15-Meisterschaft im Westen statt. Dabei konnten die 

St. Peterer Jungs Julian Stocker, Nicolas Blauensteiner und Markus Panholzer einen überwältigenden 

Meistertitel erringen. Mit vier überragenden 3:0 Siegen und einem 3:1 Sieg konnten die drei 

Burschen den 1. Platz in der 1. Klasse West B erreichen und somit eine Grundlage für den Meistertitel 

schaffen. Das sind gute Voraussetzungen für die Zukunft des Vereins und eine Bestätigung für die 

bisherige Nachwuchsarbeit. 

 

U18 Mannschaft 
Ende Oktober stand auch die zentrale U18 Meisterschaft in Scheibbs am Programm. Nici 

Blauensteiner und Martin Mayerhofer, der sein erstes Jahr in dieser Altersklasse absolvierte, bildeten 

die Mannschaft im Herbstdurchgang und schafften in der 1. Klasse West eine Überraschung nach der 

anderen. Am Ende des Tages hatten sie fünf von sechs Mannschaftsspielen gewonnen und nur eines 

ganz knapp mit 3:1 verloren. Dabei verloren sie das entscheidende Doppel im fünften Satz nach 8:6 

Führung noch mit 11:9. Knapper geht’s nicht. Dieser überraschende 2. Platz ist umso 

bemerkenswerter, da mit Mathias Wimmer der 

stärkste U18 Spieler absagen musste, Nici 

Blauensteiner noch ein U15 Spieler ist und 

Martin Mayerhofer heuer erstmals in dieser 

Altersklasse spielberechtigt ist. Der Meistertitel 

ist noch in Reichweite. 
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St. Peter/Au 1 – 1. Klasse West B 
Gleich im ersten Spiel erreichte man auswärts gegen Hausmenning ein Unentschieden, womit der 

erste Punkt erreicht wurde. Die nächsten 

beiden Spiele gingen zwar verloren, aber man 

konnte bereits erkennen, dass die beiden 

Nachwuchsspieler Mathias Wimmer und Julian 

Stocker gut Fuß gefasst hatten und sich sofort 

im Mittelfeld der Einzelrangliste platzierten. Im 

vierten Spiel war es dann soweit: Zuhause 

konnte man Ybbs ganz klar mit 6:2 besiegen 

und sich somit vom Tabellenende etwas 

absetzen. Nach einigen unglücklichen 

Niederlagen konnte auch gegen Amstetten ein 

Achtungserfolg errungen werden, da man ein 

Unentschieden schaffte und das, obwohl die 

Amstettner neben dem ehemaligen Bundesligaspieler Hartl auch noch einen früheren 

Landesligaspieler (Kloimwieder) aufgestellt hatten, um einen sicheren Sieg einzufahren. 

Erfreulicherweise schafften sowohl Julian Stocker als auch Mathias Wimmer einen Sieg gegen 

Kloimwieder  und legten somit den Grundstein für das Unentschieden. Nachdem Norbert Polt 

verletzungsbedingt für die letzten Spiele der Herbstsaison ausfiel, lag es an Josef Unterberger, die 

wichtigen Spiele der letzten 3 Runden im Herbst mit den beiden Jugendlichen zu absolvieren. Dabei 

gelang auswärts gegen Haag ein extrem wichtiger, sehr knapper 6:4 Sieg, womit man sich an die 7. 

Position der Tabelle setzen konnte, was den sicheren Klassenerhalt bedeuten würde. Beim vorletzten 

Spiel der Herbstsaison gegen Oberndorf waren die Jungs nicht vom Glück verfolgt, vor allem Josef 

Unterberger hatte Pech, er verlor alle drei Einzelpartien im entscheidenden fünften Satz. Am 

nächsten Tag lief es dann wieder umgekehrt, der Favorit aus Reinsberg, der in der Tabelle am 3. Platz 

lag, wurde auswärts mit 6:1 deklassiert, dabei schlug Mathias Wimmer den Dritten der Rangliste, Leo 

Prüller, klar 3:1 in Sätzen. 

Mit 8 Punkten im Herbst wurde der 7. Tabellenplatz abgesichert und der Abstieg rückt einige Schritte 

weiter weg. Vor allem die letzten Ergebnisse geben für das Frühjahr Hoffnung. Julian Stocker als 10. 

und Mathias Wimmer als 15. haben sich auch in der Einzelrangliste in der oberen Tabellenhälfte 

platzieren können. Ein bewundernswerter Erfolg. 

 

 

3:Josef Unterberger, Mathias Wimmer, Julian Stocker, Norbert Polt 
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St. Peter/Au 2 – 2. Klasse West B 
Überwältigend war der Saisonstart der 2. Mannschaft. Nach der knappen Auftaktniederlage gegen 

Neustadtl konnten in den nächsten drei Runden 

2 Siege und ein Unentschieden erreicht werden, 

womit man sich sofort im oberen Drittel der 

Tabelle festsetzte. Mit fünf Punkten in den 

ersten vier Runden machte man einen wichtigen 

Schritt zum Klassenerhalt. Leider verletzte sich 

im Oktober Markus Stöckler schwer und fiel für 

die zweite Hälfte der Herbstsaison aus. Durch 

diesen Schock lief es weniger erfolgreich in den 

nächsten Runden, bis gegen Gaming wieder eine 

tolle Leistung geboten wurde und mit einem 

Sieg der Punktestand auf sieben Zähler erhöht 

wurde. Durch die zwischenzeitlich verlorenen 

Partien fiel man allerdings in der Tabelle auf den 

siebten Platz zurück. Am Ende blieb es auch bei 

den sieben Punkten, die gleichzeitig auch den siebten Platz bedeuteten. Da allerdings die 

Mannschaften knapp beieinander liegen, ist sowohl nach vorne als auch nach hinten noch einiges 

möglich. Der Klassenerhalt bleibt also das oberste Ziel für die Frühjahrssaison. 

 

 

 

St. Peter/Au 3 – 3. Klasse West A 
Mit Roland Staindl stieß ein neuer Spieler zu dieser Mannschaft hinzu, die heuer das Ziel hatte, sich in 

der oberen Tabellenhälfte zu platzieren. In der ersten Runde gab es gleich zum Auftakt einen Sieg 

gegen die etwas höher eingeschätzten Spieler aus Hofamt Priel. Nach der Niederlage gegen die allen 

überlegene Mannschaft aus Göstling erreichte man ein Untentschieden in St. Anton/Jeßnitz, womit 

man sich im Mittelfeld platzieren konnte. Dann kamen einige Partien, die sehr unglücklich verloren 

wurde, womit die Mannschaft wieder in das untere Tabellendrittel zurückfiel. Zum Abschluss der 

Herbstsaison wurden zwei Spiele gewonnen, womit der fünfte Tabellenrang fixiert wurde, der noch 

Verbesserungen für das Frühjahr ermöglicht. 

Erfreulich war allerdings der Einstand von Roland Staindl, der sich in der Einzelrangliste unter den 

besten 10 Spielern platzieren konnte. 

 

4: Johann Aigner, Karlheinz Vinkov, Manfred Blauensteiner, 
Markus Stöckler 
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St. Peter/Au 4 – 3. Klasse West B 
Das Ziel dieser Mannschaft war vor allem, den drei Nachwuchsspielern Martin Mayerhofer, Nici 

Blauensteiner und Markus Panholzer einen guten Einstieg in die Herrenmeisterschaft zu ermöglichen. 

Deshalb spielten sie in den ersten Runde mit ihrem Trainer, Markus Berger. Später sollte dann auch 

Robert Brandecker seinen Einstieg in die Meisterschaft schaffen und mit den Jugendlichen die 

Frühjahrssaison fertig spielen. 

Leider verlor man in der ersten Runde ganz knapp gegen den Absteiger und Meisterfavoriten aus 

Gottsdorf, obwohl ein Unentschieden möglich gewesen wäre. In den nächsten Runden konnten 

einige Siege eingefahren werden, womit man sich auf dem 2. Platz der Tabelle platzierte. Vor allem 

der Einstieg von Martin Mayerhofer war sehr erfreulich, da er sich gleich in den ersten Runden unter 

den ersten 10 in der Einzelrangliste festsetzte. Aber auch Nici Blauensteiner, Markus Panholzer und 

Robert Brandecker lieferten überzeugende Leistungen. Sehenswert war das Heimspiel gegen 

Hausmening, eine Mannschaft, die immerhin in der Tabellenmitte platziert ist. Mit nur 2 

Satzverlusten konnte ein überragender 7:0 Erfolg gefeiert werden und sowohl Markus Panholzer 

gegen Johann Bleiner als auch Robert Brandecker gegen Johannes Kitzmüller konnten Gegner 

deklassieren, die stärker eingeschätzt wurden. Das zeigt die nach oben zeigende Formkurve aller 

Spieler dieser Mannschaft an. Nach einem abschließenden 6:4-Erfolg in Scheibbs kann die 

Mannschaft am 2. Tabellenrang überwintern und da Gottsdorf zweimal Unentschieden spielte, ist 

sogar die Tabellenführung im Frühjahr möglich. In der ersten Rückrunde kommt es in Gottsdorf zum 

Spitzenspiel, wo auch eine Vorentscheidung um den Meistertitel fallen könnte. 

 

 

 

 

Turnierergebnisse 
Brunner Open in Gottsdorf 

Ende Oktober erreichten Nici Blauensteiner und Markus Panholzer im U15-Doppel Bewerb in 

Gottsdorf den hervorragenden 2. Platz und kamen auch im U18-Doppelbewerb als Dritte auf das 

Stockerl. Außerdem konnte Nici Blauensteiner auch im Einzel einen Stockerlplatz erringen. 
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Voralpenopen 
Am 7. November veranstaltete die Sektion Tischtennis zum ersten Mal das Voralpenopen, ein 

Tischtennisturnier für Vereinsspieler aus Nieder- und Oberösterreich. Mit diesem Turnier will sich St. 

Peter als fixe Größe im Tischtennissport etablieren. Mit über siebzig Teilnehmern in acht 

verschiedenen Bewerben (es gab mehr als 250 Spiele) übertraf das Nennergebnis alle Erwartungen 

und stellte die Turnier- und Buffetleitung vor eine große Herausforderung. 

Am Ende gab es sehr positive Rückmeldung von allen Spielern für die Organisation und Durchführung 

dieses Turnieres, womit natürlich die Grundlage geschaffen wäre, um dieses bundesländer-

übergreifende Turnier auch im Herbst 2011 wieder durchzuführen. 

Ergebnisse: 

Bewerb A – U15 

1. Simon Oberfichtner (Katsdorf) 

2. Julian Stocker (St.Peter/Au) 

3. Niklas Eder (St. Valentin)  und Nicolas Blauensteiner (St.Peter/Au) 

Bewerb B – 3. Klasse in NÖ bzw. 1 Klasse in OÖ 

1. Markus Schagerl (Göstling) 

2. Reinhold Hager (Göstling) 

3. Manfred Peneder (Froschberg Linz) und Markus Berger (St.Peter/Au) 

Bewerb C – 2. Klasse in NÖ bzw. Kreisklasse in OÖ  

1. Joachim Davy (Perg) 

2. Markus Schagerl (Göstling) 

3. Werner Heigl (St. Valentin) und Alois Gürtler (Weyer) 

Bewerb D – 1. Klasse in NÖ bzw. Bezirksklasse in OÖ 

1. Johann Strel (Katsdorf) 

2. Simon Oberfichtner (Katsdorf) 

3. Andreas Eder (St. Valentin) und 

Joachim Davy (Perg) 

Bewerb E – offen für alle 

1. Andreas Schachinger (Aschbach) 

2. Simon Oberfichtner (Katsdorf) 

3. Andreas Eder (St. Valentin) und Johann Strel (Katsdorf) 

Bewerb F – Blitzbewerb für die Bewerbe B und C 

1. Maximilian Baumfried (Waldhausen) 

2. Nicolas Blauensteiner (St. Peter/Au) 

3. Franz Fürweger (Haidershofen) und Manfred Großteßner (Weyer) 
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Bewerb G – Blitzbewerb für die Bewerbe D und E 

1. Erich Helm (Ybbsitz) 

2. Wolfgang Steinhammer (Wieselburg) 

3. Leo Prüller (Reinsberg) und Hermann Eder (St. Georgen/Ybbsfeld) 

Bewerb H – Damenbewerb 

1. Silke Fürweger (Haidershofen) 

2. Elisabeth Sieberer (Randegg) 

3. Martina Scheinhart (Randegg) 

Ortsturnier 
Am Tag vor dem Voralpenopen wurde das bereits traditionelle Gemeinde- und Nachwuchsturnier 

durchgeführt, an dem insgesamt auch mehr als 80 Spielerinnen und Spieler aus St.Peter / Au 

teilnahmen. 

Bewerb U11 weiblich 

1. Hanna Döcker  

2. Sarah Elischberger 

Bewerb U11 männlich 

1. Tobias Brandecker 

2. Kilian Blauensteiner 

3. Benedikt Bräu 

Bewerb U13 

1. David Hackensöllner  

2. Gerrit Robl 

3. Mathias Wallner 

Bewerb U15 

1. Julian Stocker 

2. Nicolas Blauensteiner 

3. Gerald Naringbauer  

Bewerb Familiendoppel 

1. Blauensteiner 

2. Maurer 

3. Peilsteiner 

5: Markus Berger, Nici Blauensteiner, Julian 

Stocker, Erich Greiner 
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Bewerb Gemeindeturnier 

1. Julian Stocker, Lukas Pfaffeneder und Florian Oberforstner 

2. Gerhard, Lukas und Johannes Gugler 

3. Markus Berger, Markus Schauer und Heinz Brandstetter 

Tabellen 
1. Klasse West B 
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2. Klasse West B 
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3. Klasse West A 
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3. Klasse West B 
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